
  

 

  
 

Staatsanwaltschaft Essen gelingt Schlag gegen CD-Mafia: 50.000 Raubkopien 

beschlagnahmt 

 
Gelsenkirchen/Berlin, 30. November 2009 – Bei einer Razzia hat die Staatsanwaltschaft 

Essen bei einem Großhändler in Gelsenkirchen knapp 50.000 professionelle CD-Raubkopien 

und über 200.000 vorgefertigte CD-Einleger beschlagnahmt. In der Wohnung des 

Beschuldigten wurden außerdem eine komplette Fälscherwerkstatt mit mehreren PCs, 

Brennern sowie vier Profi-Hochleistungsdruckern zum Bedrucken von CDs sichergestellt. 

Das gab der Bundesverband Musikindustrie e.V. am Montag in Berlin bekannt.  

 

Der Beschuldigte war in der Vergangenheit bereits durch den Vertrieb und Handel von 

nichtlizenzierten Disco-Mixes auffällig geworden. Der Erfolg der Aktion ist ein Ergebnis der 

Zusammenarbeit der Kriminalpolizei Gelsenkirchen mit der ProMedia GmbH, die im Auftrag 

des Bundesverbandes Musikindustrie e.V. diesen Fall betreut hat. 

 

Professionell gefertigte Raubkopien mit Aufnahmen von nationalen und internationalen 

Topkünstlern landen nicht selten im Handel oder auf Märkten. Gerade zur Adventszeit 

werden immer wieder Raubkopien auf Weihnachtsmärkten sichergestellt. Neben der Online-

Piraterie ist organisierte Kriminalität mit Raubkopien eines der größten Probleme der 

Musikindustrie. Der Schaden durch professionelle physische Produktpiraterie in den letzen 

fünf Jahren wird auf rund 870 Millionen Euro geschätzt (Quelle: Brennerstudie 2008/BVMI). 
 
Weitere Informationen: 
Daniel Knöll 
Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel: +49 (30) 59 00 38-44 
E-Mail:  knoell@musikindustrie.de 
Internet:  www.musikindustrie.de 
 
Über den Bundesverband Musikindustrie e.V.: 
Mit über 300 Labels und Unternehmen aus der Musikbranche repräsentiert der Bundesverband Musikindustrie 
rund 90 Prozent des deutschen Musikmarktes. Als Interessenvertretung kümmert er sich um die Durchsetzung 
der Anliegen der Musikindustrie in der deutschen und europäischen Politik. Durch Kommunikation prägt er das 
Bild der Branche nach innen und außen. Mit branchennahen Dienstleistungen wie Rechtsberatung oder 
PhonoNet unterstützt er die tägliche Arbeit seiner Mitglieder. Darüber hinaus leistet die Deutsche Phono-
Akademie als Kulturinstitut der deutschen Musikindustrie unter anderem mit der SchoolTour einen wesentlichen 
Beitrag zur musikalischen Grundbildung in Deutschland. www.musikindustrie.de, www.echopop.de, 
www.echoklassik.de, www.phononet.de, www.musicline.de, www.playfair.hmt-hannover.de 
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